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Dokumentation  

 

über die Restaurierung der Wörle-Orgel in der Kirche St. Nikolaus-Kaltern 
 

 

 

 

Verlauf 

Bereits am 18.03.2008  habe ich gemeinsam mit Herrn Albert Kofler und Herrn Robert Mur die 

Orgel besichtigt. Am 25. März 2008 trafen wir uns ein weiteres Mal mit Univ.-Prof. Alfred Reichling 

und Dr. Matthias Reichling, um nochmals den Zustand der Orgel zu erkunden.  

In der Zwischenzeit wurde das Thema immer wieder mal in Gesprächen u.a. mit dem Organisten 

Johannes Höhn aufgegriffen, jedoch noch nicht wirklich realisiert. 

2019 hat Dekan Alexander Raich ein Orgelkomitee gegründet und die Restaurierung rückte wieder 

mehr in den Fokus. 

 

Im März 2020 wurde der Auftrag vergeben und wir konnten die Arbeiten in unsere Planung mit 

aufnehmen.  

Am 20 September 2021 wurden die Arbeiten begonnen, die Orgel abgebaut und in die Werkstätte 

von Deutschnofen gebracht. Durch den Abbau kam auch das überaus wertvolle Fresco zum 

Vorschein, welches über Generationen nicht einsehbar war. Den ganzen Winter über wurde die 

Orgel restauriert.  

Im November 2021 wurde ein Termin mit dem Denkmalamt und Restaurator Giovanni Moling 

festgelegt um die Vorgehensweise festzulegen.  

Ein erster Lokalaugenschein in der Werkstatt erfolgte am 19. Januar 2022 mit Giovanni Moling, 

Hildegard Thurner, Margareth Greif. 

Am 12. März wurden noch mit dem Vorsitzenden der Orgelkommission P. Urban Stillhard, den 

Restauratoren Molling und Erlacher, dem Univ.- Prof. Alfred Reichling und Dr. Matthias Reichling 

letzte Details geklärt. 

Ein weiterer Lokalaugenschein erfolgte am 18. März 2022, wobei sich dann auch Vertreter der 

Pfarrei Kaltern mit Dekan Alexander Raich, Margareth Greif, Günther Andergassen, Walter Schullian, 

Monika Dissertori, Gabriel Dissertori, und Viktor Eccli, ein Bild vom Fortschritt der Arbeiten 

machten. Nun konnte man bereits das freigelegte Gehäuse sehen und letzte offene Fragen klären. 

Nach Fertigstellung der Arbeiten in der Werkstätte konnte die Orgel im Mai 2022 wieder in der 

Kirche St. Nikolaus Kaltern montiert werden. 
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das gesamte Team von Orgelbau Kaufmann war beim Abbau der Orgel vor Ort 

 

 
die Orgel war vor der Restaurierung sehr eigenartig gefasst 
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Der Abbau im September 2021 

Der komplette Abbau der gesamten Orgel samt Gehäuse war unumgänglich, die Orgel wurde in allen 

Einzelteilen zerlegt und in die Werkstätte nach Deutschnofen geliefert. 

Beim Abbau kam das bislang unentdeckte Fresco hinter der Orgel zum Vorschein. Die Orgel war 

direkt an der Turmtreppe anliegend aufgestellt, der nebenstehende Kasten diente zugleich auch als 

Abschluss für die Turmtreppe. So mussten wir auch den Kasten abbauen und in die Werkstatt 

bringen. 

Dort wurden alle Teile gründlich gereinigt und geordnet, bevor mit den Restaurierungsarbeiten 

begonnen werden konnte. 

 

 

 

 

 
Winddruck und Stimmtonhöhe werden vor dem Abbau nochmal überprüft 
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Günther Andergassen von der Pfarrei begleitete den Abbau und hielt dies auch fotographisch fest 

 

 

 
 

  


